
Zweite Beilage zu Nr K3

Haß aus Liebe
Roman nach englischem Motiv
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Es wird das Klügste sein fuhr Lola de Ferras
sort mich in Frieden zu lassen sonst könnte ich mich ver
anlaßt sehen Repressalien zu üben vor Gericht die Art
und Weise auszusagen auf welche Sie sich meiner be
mächtigen und damit ihre eigene individuelle Freiheit schä
digen Wenn Sie mich bis zu meiner Todesstunde hier
eingekerkert halten so erreichen Sie ja doch nichts so
lange ich mich weigere zu reden und daß ich dies bis zu
meinem letzten Athemzuge thun werde dessen sollten Sie
bei meiner Ihnen bis nun bewiesenen Eharakterveranlagung
denn doch schon gewiß sein

Wenn Sie nicht etwas zu fürchten etwas zu ver
bergen hätten würden Sie gestern abends im Parke nicht
gleich einer Verzweifelnden um ihre persönliche Freiheit ge
kämpft haben erklärte Lord Fielden mit großer Bestimmtheit

Ich wollte srei sein um jeden Preis ich kam ver
kleidet nach England mir war daran gelegen nicht erkannt
zu werden um ganz offen die Wahrheit zu sagen ich las
Ihr Eingesendet in den Journalen und wollte in Er
sahrung bringen weshalb man meiner habhaft zu werden
suche was sich ereignet haben könne Thörichterweise ver
ließ ich mein Heim und kam verkleidet nach England

Und wissen Sie nun weshalb man strebte Ihrer
habhaft zu werden fragte Lady Fielden

Nein ich bin darüber noch gänzlich im Unklaren
Lady Fielden schien überrascht

Während all dieser Jahre sprach sie nach momen
taner Pause in erklärendem Ton ist Sir Karl v Allan
more s Name nicht rein und makellos dagestanden man
lastete ihn eines großen Unrechts doch die Zeit ist ge
kommen in welcher es Menschen giebt die sich weigern
an seine Schuld zu glauben und seine Tochter dieses reine
edle Mädchen hier an meiner Seite fordert gebieterisch
daß alles Mögliche geschehe um den Vater klar und un
trüglich jeder Anklage zu entlasten Die ganze weite
Welt soll wissen datz er frei sei von dem dunklen Fleck
mit welchem man seinen Namen belastet hat

Lola de Ferras lächelte es war wieder jenes höhnische
haßerfülltes Lächeln um dessen willen Lord Fielden sie
schon früher einmal am liebsten zu Boden gefchlagen hätte

Die Unschuld ist eine bestrickende Eigenschaft sprach
sie höhnend doch im vorliegenden Falle besteht die einzige
Schwierigkeit darin nachzuweisen daß thatsächlich jemals
Karl v Allanmvre auf dieselbe Anspruch hat erheben
können Ich weigere mich zu sprechen Ich habe nicht
all diese langen Jahre hindurch geschwiegen um jetzt plötzlich

Vertheidigung eines Junggesellen
Von ihm selbst geführt

Hochgeehrte Redaktion In Nr 50 Ihres Bl brachten
Sie einen Artikel einer Wiener Zeitung der sich gegen
die Junggesellen wendet und die Gesellschaft zu Maß
regeln gegen diese gemeingefährlichen Subjekte aufruft
Gestatten Sie nun nach dem löblichen Grundsatze kmäig,
tur et altm a xars auch zur Vertheidigung Einem das
Wort welcher zu der so stark angegriffenen Zunft gehört
und bislang noch keine sonderlichen Gewissensbisse wegen
dieser Mitgliedschaft gespürt hat Es wird in der betr
Attacke ein großer Theil der Mitschuld an der Existenz
des Hagestolzenthums den Frauen aufgebürdet welche
den Junggesellen bemitleiden und verhätscheln und so
ganz Unrecht hat unser Gegner damit nicht Namentlich
sind es die Mütter hoffnungsreicher Töchter welche uns
so manchen aufmunternden Blick schenken und unseren zag
haften Gemüthern edel hilsreich und gut Muth zu
machen suchen Befinden wir uns gar in günstiger Le
bensstellung so sind wir in der Gesellschaft gesuchte Leute
Stets haben wir bei Diners und Soupers den Vorzug
eine der Schönsten aus der Blüthe der Töchter des Lan
des zu Tische zu führen auf Bällen verschenken wir
unsere Engagements wie Könige die durch Auszeichnung
beglücken und machen wir bei einer mit Töchtern geseg
neten Familie einen Besuch so bildet das auf Tage
hinaus das Stadtgespräch und alle Kaffeegesellschaften
gerathen darob in Aufregung und räthseln über das

Ereigniß So wandeln wir mit hochgetragenem Haupte
durch dieses Jammerthal überall freudig aufgenommen
uud fast immer interessant befunden auch wenn wir die
ödesten und langweiligsten Gesellen sein sollten Diese be
neidenswerthe Position wird mit einem Schlage über den
Haufen geworfen sobald wir den entscheidenden Schritt
gethan und uns endlich erklärt haben Alsdann wird
über unsere arme Person ein Kreuzfeuer von lieblosen Be
merkungen ausgeschüttet Denn es ist ja Thatsache daß
über zwei Menschen niemals soviel Ungünstiges gesprochen
wird als wenn sie sich verlobt haben Man ist dann
mit einem Male ein Ausbund aller Schlechtigkeit ein
alberner taktloser Mensch ein rechtes Rauhbein, wäh
rend man bis dahin geistreich und feingebildet war man
hat grausam diese und jene zarte Mädchenlilie geknickt
es waren im Vertrauen gesagt gar schlaue Anglerinnen

man hat ja längst gewußt was wir sür Kunden waren
Unsere Grüße werden sehr reservirt erwidert man schneidet
d i übersieht uns geflissentlich kurzum es ist als ob
wir plötzlich ein Dynamit Attentat gegen die menschliche
Gesellschaft verübt hätten und wir hätten doch dann nichts
gethan als mit dem schönsten dem liebenswerthesten aller
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meinem Vorsatz untreu zu werden keine Macht der Erde
soll im Stande sein mich zu zwingen

Dann haben Sie auch keinen Funken weiblichen
Empsiudeus mehr Wenn Mitleid Gerechtigkeitsgefühl
und Edelmuth in Ihrem Herzen vollständig erstorben sind
dann freilich ist jede Hoffnung vergeblich dann haben
Lebende nichts mehr zu erwarten von Ihnen dann werden
Sie selbst Todte nicht entsühnen rief Lady Fielden heftig

Ich flehe Sie an bat Lord Fielden ich flehe Sie
an bei der Erinnerung an all das was Ihrem Herzen
am theuersten gewesen bei dem Andenken an Ihre Mutter
an den Mann welchen Sie geliebt

Sie hob zur Abwehr die Hand
Es ist alles vergeblich sprach sie Ich will Ihnen

das sagen was Sie zweifelsohne für eine beschämende
Thatsache halten werden Der Augenblick in welchem
ich meine Feinde im Staube vor mir gedemüthigt sehe
ist der stolzeste der beseligendste meines Lebens Haben
Sie mir sonst noch etwas zu sagen

Gertruds war es welche nun plötzlich vortrat sie hatte
sich bis nun völlig still verhalten

Lassen Sie mich mit Ihnen sprechen bat sie Liebste
Lady Fielden Harry laß mich mit ihr allein um meines
Vaters willen wird sie reden Geht und laßt mich allein
mit ihr ich bin des Erfolges gewiß

Neuntes Kapitel
Sie martern mich

Während Mutter und Sohn langsam das Gemach ver
ließen und die Treppe hinabgingen kam es Harry in den
Sinn daß es am Ende gar gefährlich sein könne Gertruds
mit Lola de Ferras allein zu lassen war diese ja doch
so leidenschaftlich daß man ihr jeden Gewaltakt hätte zu
muthen können Er wagte jedoch nicht in das Gemach
zurückzukehren um das Resultat von Gertrudens Mission
nicht etwa zu zerstören nnd so begnügte er sich denn
vor den Fenstern des Zimmers in welchem die beiden sich
befanden auf und niederzugehen dort mußte er Gertruden
hören wenn sie sich veranlaßt sah um Hilfe zu rufen

Sobald die Thüre sich hinter Lady Fielden und ihrem
Sohne geschloffen hatte eilte Gertrude auf Lola de Ferras
zu

Lassen Sie mich zu Ihnen sprechen bat sie mit
sanfter melodifcher Stimme Gestern haben Sie mich
zurückgestoßen heute sollen Sie es nicht thun Man sagte
mir daß Sie meinen Vater leidenschaftlich liebten so sehr
daß um seinetwillen Ihr ganzes Leben zerstört vernichtet
ward Wenn er Ihrem Herzen so theuer war dann kann
ich Ihnen nicht gleichgiltig sein denn ich bin sein Kind

Aber Sie sind auch Bianca s Tochter Sie sind
Fleisch und Blut jener Frau welche mir den Mann ge

Mädchen den Bund sürs Leben geschlossen Soll uns das
Muth zum Heirathen machen

Ein weiterer Grund der Viele von den süßen Fesseln
der Ehe fern hält ist die heutige oberflächliche Erziehung
der Mädchen und oft auch die soziale Lage der Familie
zu der wir uns sonst hingezogen fühlten Wann sind wir
denn gewiß daß ein Mädchen so beschaffen ist wie wir
es als Hausfrau so dringend nöthig haben wirthschaft
lich bescheiden heiter und auch in den Stürmen des Lebens
der opfernden Liebe fähig Lernen wir denn die Mäd
chen überhaupt anders kennen als so zu sagen nur im
Ballstaate eigens zu dem Zwecke ausstasfirt gewissermaßen
mit einem Maskenanznge umgeben Wer bürgt uns da
für daß nicht fpäter eine traurige Demaskirung folgt
Ist uns denn überhaupt Gelegenheit geboten die holden
Jungfrauen genauer uns anzusehen im Kreise der Familie
in der Hantirung im Haushalte im Verkehr mit den
Dienstboten kurz in ihrer unbefangenen Natürlichkeit
Wir wollten ja gern manchen Fehler mit in den Kauf
nehmen wenn wir nnr vorher einmal einen offenen Blick
thun dürften weß Geistes Kind die Umworbene ist Man
räth uns wohl auf die Mutter zu sehen so würde auch
die Tochter Ja Wohl

Wie die Mütter so die Töchter
Nur gewöhnlich noch ein Bischen schlechter

Und dann die leidige und doch so schwerwiegende Frage
des Geldes Auch den vertrocknetsten Hagestolz hat es
wohl schon zu einer lieblichen Mädchenknospe hingezogen
und er hat wunderbar beseligt dem nenaufkeimenden Liebes
lenze sein Herz erschlossen da hört er sie hat nichts,
und er bekämpft seine aufgrünende Neigung oft unter
Schmerzen Wollen wir ihn deshalb tadeln Wissen wir
denn nicht Alle daß das Glück des Lebens sich doch auf
anderen Grundlagen aufbaut als auf Blüthenträumen
und Liebesgedanken Können wir denn wünschen daß un
sere Kinder dereinst sich mit eben solcher Mühsal und mit
Sturm und Drang in die Höhe arbeiten sollen wie wir
es gethan Nein lieber wollen wir den Frieden der still
Geliebten nicht stören als sie an unser Dasein ketten ohne
sichere Gewähr des Glücks

Aber ruft man uns zu Ihr seid verkommen in Selbst
sucht untergegangen in Eurer Bequemlichkeitsliebe ohne
die Seligkeit zu empfinden für geliebte Wesen zu schaffen
zu streben und auch zu leiden Wirklich Hält man
das Junggesellenleben für so ruhig dahinfließend wie den
Bach durch s Wiesenthal ohne daß er über Klippen da
hinbrausen muß Ach kenntet Ihr die Ihr so sprechet
kenntet Ihr unser Herz Drei Zeiten giebt es wo auch
der Hagestolz von des Daseins Weh und Klage erschüttert
wird Das ist einmal die Zeit wo die Knospen springen
und der Frühling auf die Berge steigt Durch jedes Ge
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raubt dem mein Herz angehörte ohne ihre Dazwifchen
kunft wäre er mein geworden

Das sind lauter Dinge welche in längstvergange
nen Zeiten begraben ruhen entgegnete Gertrude Ich
weiß nicht wie Ihr Leben sich gestaltet hat unglücklicher
als meine Mutter kann aber keine menschliche Seele sein
Sie ist so gut und edel so hochgebildet und geistig ver
anlagt daß sie vollständig dazu geeignet erscheint eine
hohe soziale Stellung entsprechend auszufüllen trotzdem
ist sie seit dem räthselhaften Verschwinden meines Vaters
gleichsam wie lebendig begraben Die gute Mama ich
lMbe sie niemals anch nur einen Augenblick glücklich ge
sehen Haben Sie denn kein Mitleid für ein Wesen,
dessen ganzes Dasein durch Ihr Verschulden allein zer
stört ward

Ich habe kein Mitleid für Bianca sie hat mir den
einzigen Schatz aus Erden geraubt nach welchem ich strebte
mit aller Leidenschaft des Empfindens Selbst jetzt noch
raubt es mir alle Fassung nur ihren Namen zn nennen
Ich kenne kein Mitleid für meine einzige Rivalin die
weiße Rose Ich hasse Bianca Nennen Sie ihren Namen
nicht in meiner Gegenwart

Wenn schon kein menschliches Rühren Sie bewegt
sobald sie an Mama denken so frage ich Sie ob Sie
denn kein Mitleid empfinden für mich Sie liebten meinen
Vater Ich bin seine Tochter und so unnatürlich dies auch
klingen mag obschon Sie unsere erbitterte Feindin gewesen
sind kann ich nicht umhin Theilnahme ja selbst eine ge
wisse Zuneigung für Sie zu empfinden eben weil Sie
meinen Vater liebteu

Zum ersten Male machte der kalte starre haßerfüllte
Ausdruck in Lola s Zügen einem weicheren Empfinden
Raum ihre bleichen Lippen zuckten leise Wie lange war
es her seit eine menschliche Stimme in warmem Herzens
ton zu ihr gesprochen

Sie liebten meinen guten Vater fuhr Gertrude fort
Man sagt daß ich ihm ähnlich sehe daß ich seine Augen
seine Haare habe daß meine Stimme der seinen ähnelt
Sehen Sie mich an und sagen Sie mir ob dem wirklich
so ist

Lola de Ferras saß in einem niedrigen Schaukelstuhl
am Fenster Gertrude trat dicht an sie heran die weiche
Hand des Mädchens legte sich auf die Schulter der dü
steren Frauengestalt Getrude sank lautlos vor ihr in
die Knie

Sehen Sie mich an bat sie und sagen Sie mir ob
ich meines Vaters Augen habe

Das bleiche Antlitz der einsamen Frau beugte sich tief
nieder zu dem holden Mädchen Stolz und Herzenshärte
fchienen endlich zn weichen und in tiefster Bewegung ruhte
ihr Blick auf Gertruden blickte sie in die ofsenseelenvollen
Augen der Tochter Karl von Allanmore s

Fortsetzung folgt

müth klingt und singt es in dieser wunderbaren Zeit wo
mit den erwachten linden Lüften es wie leises Liebes
sehnen durch die Welt geht warum sollte nicht auch das
bekanntlich verhärtete Herz des Hagestolzen im Lenzes
zauber aufthanen Ach dann nur ein Herz um all das
in dasselbe auszuschütten was die eigene Brust durch
wogt nur ein Menschenherz um mit ihm zu jubeln zu
lachen zu weinen zu schwärmen Und sie sind die
schlimmsten Qualen die Qualen ungestillter Sehnsucht
Die andere Schmerzenszeit der Junggesellen bricht an
wenn am Christabend die Festesglocken über die stille
Welt dahinschallen Dann geht er wohl einsam und in
Gedanken versunken durch die Straßen und schaut empor
zu den hellen Fenstern wo das Familienglück heute seine
höchsten Triumphe feiert Nur er allein und kein Kindes
auge blickt strahlend zu ihm hinauf kein weicher Arm legt
sich kosend und dankend um seinen Hals Allein allein
o Schmerzen der ungestillten Sehnsucht

Und die dritte Zeit der Hagestolzen Leiden bricht an
wenn uns die Krankheit auf das Lager wirft Dann
vergehen die Stunden gar langsam und mehr als der
Leib leidet oft das Gemüth Dunkel und traurig erscheint
dann das Leben wie eine verfehlte Existenz Höhnend
sehen uns die verflossenen Jahre an sie sind dahin
gerauscht ohne Glück ohne Stern Und in den Schmerzen
des Leibes und der Seele neigt sich kein mildes trösten
des Antlitz herab und keine kühle Liebeshand legt sich
beruhigend auf das fieberheiße Haupt Allein allein
o armfelige Einsamkeit

Indessen man ist nicht immer krank und es ist nicht
alle Tage Weihnachten und nicht allezeit bestürmt der
Frühling das thörichte Herz Wenn wir dann wieder in
blühender Kraft im Kreise heiterer Genossen sitzen dann
schäumt der alte Lebensmuth mächtig empor die Witz
worte fliegen herüber und hinüber und man ist wieder
der famose Kerl von ehemals Und weise sehr weise
spricht man über das Heirathen über Ehekrüppel und
Gardinenpredigten nnd über den Gimpelfang und bald
einigen sich die Ritter von der Tafelrunde über den alten
frommen Spruch

Freien oder nicht freien
Was Du auch thust
Es wird Dich gereuen

Zum Schlüsse noch eins Herr Redakteur was aber
ganz unter uns bleiben soll Ich bin längst einem Mäd
chen gut selbstredend dem besten dem herrlichsten einer
gar wonniglichen Maid Sie hat zwar nichts und ich
habe auch nicht viel Dennoch dennoch sie ist so
schön so hold so lobesam In vier Wochen bin ich ver
lobt oder ich bleibe ledig
Vr 1 3 85 Loolldatus



Gegen Schnupfen
Husten und Heiserkeit sind bekanntlich Apotheker W Voß sche Katarrhpillen das
sicherste und raschest wirkende Mittel Erhaltlich in den bekannten Apotheken Die Be
standtheile sind außen auf jeder Schachtel angegeben
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1 Ii i i i Si ii iSchenkendorf 23 Mai 1834
Die letzte Sendung Ihres Malzextrakt Gesundheitsbieres habe ich

nach Kotzenau i Schl an meine dort wohnhafte leidende Tochter Frau Bock
gesandt der auch Ihr vortreffliches Malzbier sehr gute Dienste geleistet hat
Nun aber bitte ich um eine neue Sendung von 60 bis 65 Flaschen Zwei
meiner Töchter leiden an heftigem Magenkatarrh Magenhusten n Obstruktion
und da sich Ihre Erfindung an mir wieder bewahrt hat so hoffen wir sie
wird auch meinen Töchtern helfen Günzel Pastor

Preise 6 Flaschen Malzextrakt Gesuudheitsbier 3,6V Mk Con
eentrirtes Malzextrakt mit und ohne Eisen 3 Mk 1,50 und 1 Mk
Malzchokolade pr Pfd I 3,50 Mk II 2,50 Mk Eisen Malzchokolade
I 5 Pfd 5 Mk II 5 Pfd 4 Mk Malz Chokoladen Pulver 5 Büchse
1 Mk Brust Malz Bonbons 80 Pf und 40 Pf pro Beutel Aro
matische Malz Toilettenseife I Mk 1,00 II 0,75 III 0,50 IV 0,30 Malz
Pomade 5 Flacon 1,50 Mk und 1 Mk

General Depot bei Herrn Albert Robert in Magdeburg Verkaufs
stelle in Halle bei Helmbold u Comp Weitere Niederlagen durch das
General Depot errichtet

I unx n AinÄ
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lob maebe das leidende knblikrun aufmerksam dass von gewissenloses
Leite der von mir im Innern Rnsslands entdeokts naeb meinem Namen benannt

VI vv ZeZen l nnd nnd gekilsebt vird woLsbalt ieii bitte genan meine Lebnt marlce n beaebten in weleber
ausser meiner Namensnntersebrikt aneb noeb die L nkanAsbnebstaben t Ik verzeichnet
sein müssen

Dieses von bedentenden er ten gegen jene beiden erprobte nnä ansgWsiebnete

Aittel ist in Dentselrland el t n belieben dnreb das iSI vein,R I vp t

von liOlliiT VIt SS Daselbst istaneb die Lroebnre über Äi iHvrl kostenlos n belieben Linaeket a 60 Oramm kür 2 kostet Älk 1,20

leb warne namentlieb vor nnd IZ geMsobten Ilomeriana I lüntdeeker nnd 2/nbereiter der Herba Homeriana

Zur Barterzengnng
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht Versandt diskret
auch gegen Nachnahme Iva Mk

Zu haben bei Xi Poststrasze Z

sonst

I

Nur echt mit Professor I
Äls I VC II Z I ZIß t Wss XI I

zur dauernden radikalen und sicheren Heilung aller selbst der
hartnäckigsten Nervenleiden besonders derer die durch Jugend

dleser Schutzmarke verirrungen entstanden sind Schwächezustäude Bleich
sucht Angstgefühle Kopfleiden Migräne Herzklopfen Mage tleiden

Verdauungsbeschwerden c Das ausden edelsten Pflanzen aller 5 Welttheile nach den neuesten Ersahrungen der
med Wissenschaft von einer Autorität ersten Ranges zusammengesetzt bietet
somit auch die volle Garantie für Beseitigung obiger Leiden

Preis V Flasche Mk 5 ganze Fl Mk S Zu haben in Halle
nur in der Löwen Apotheke Brüderstr 21

Das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte

mit Stempel und der Schutzmarke guf den
Schachteln ist zu beziehen a 25 und 50 Psg mit Gebrauchsauweisung aus den
bekannten Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

LHiakIauK
empfehle mein großes Lager

KvAuMeurv
u vamenudre

mit den besten Werken unter Garantie des Gut
gehens ferner

WilÄS HI GMSAGl
Hermannftr SK

VIvLddlvmvll
als Zierde sür Zimmer Tafeln

Pfeiler Treppensäulen Gräber
u s w empfiehlt

LloedkrSweo
in höchst prachtvollen Mustern und

in überrascheud großer Auswahl
empfiehlt

Rntlihansgalsc 9
Nähe der Poststriche

AutzcrorScutlichc Gcneral Versammlmiji
Montag den 1 März Punkt S Uhr im 1Die Mitglieder werden ersucht recht zahlreich zu erscheinen

Tagesordnung
1 Abänderung des H 2 im Nachtrag des Statuts
2 Wahl eines Boten Meldnnaen beim Rendant

von

M i ZllMW
zu 4 bis F

sind auf gute Acker und
Hausgrundstücke

sofort oder zum 1 April er
ansznleihen durch

i ilill NnMmck
Halle a S und Mersebnrg

Hypotheken Bankgeschäft

Lilionese gegen Sommer
sprossen Leberflecken ze Flc
3 Mk V2 Flc 1,50 Mk

O r Extrakt entfernt sofort
Bartspuren bei Damen c a Flc

2,50 Mk
Chines Haarfärbemittel zum Färben

der Haare V Flc 2,50 V Flc 1 25 Mk
Haarwuchs Pomade vorzüglich zum

Kopf und Bart Haarwuchs D 3 Mk
V2 D 1,50 Mk

Berlin
Depot bei Alb Schlüter Nachf in

Halle a S
Kleiderschränke Bettstellen Kom

moden Sekretäre e ganze Ansstat
tnngen billigst Breitestratze 17

empfehlen billigst

gr ttlrichstr SS

begutachtet von

Rudolf v Wagner
königl Hofrath und 0 ö Professor

an der Universität Würzburg
Zu haben in der Adler Engel

Löwen n Waisenhans Apotheke bei
den Herren W Aßmann A Krantz
Bvnbons Geschäst

M iiK ÄM ßisiM RTI MsTUS A SW
7 BrMnstnche 7

63 Große SMnstrchc 63

Aieii kmulwiirm
entkernt binnen 3 4 Ltnnden vollständig
sebmerzi nnd Aekabrlos ebenso sieber be

seitixt aneli I11111I
t u nnd 2v ar brieklieb jedoeb bin ieb
am 18 d U nämlieb näebsten Uitt voeb
von Faebm 3 bis 7 Ilbr in Halle a 8
nnd var im K I R i viZlir xersöMeb 211 spreoben
H Ixt zzrakt r t ans lüroxxenstedt

Hlnlsonst Versendet Anweisung zur

Rettung von Trunk
sucht mit auch ohne

Wissen AI
kosentbalerstr 62 lOOte aerichtl aeprf
Atteste

Fordere hierdurch alle diejenigen auf
welche Bücher aus meiner Leihbibliothek vor
länger als 14 Tagen entnommen haben
selbige sofort zurückzubringen widrigenfalls
ich dieselben gerichtlich einziehen lasse

i Hermauustrasze Sb
Mr den redaitionellm und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann w Halle

itioneli
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